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Bad Kreuznach, 12.08.2026 

 

Erklärung unseres Unternehmens  

zur Sicherstellung der Pflichten aus der EU-Verpackungsverordnung (PPWR) 

 

 

 

Die Verordnung (EU) 2025/40 über Verpackungen und Verpackungsabfälle (Packaging and Packaging Waste 

Regulation – PPWR) gilt grundsätzlich ab dem 12.08.2026 und sieht ein stufenweises Inkrafttreten einzelner 

Anforderungen vor.  

 

Vor diesem Hintergrund bestätigen wir, dass wir die Anforderungen der PPWR, die ab dem 12.08.2026 auf unsere 

Tätigkeiten und die von uns betroffenen Verpackungen anwendbar sind, nach unserem aktuellen Kenntnisstand 

grundsätzlich erfüllen. 

 

Diese Bestätigung bezieht sich insbesondere und soweit auf unsere Marktrolle und die betroffenen Verpackungen 

einschlägig, auf die ab dem 12.08.2026 anwendbaren Grundlagenregelungen und Pflichten, insbesondere: 

 

- die Einhaltung der anwendbaren Stoffbeschränkungen nach Art. 5 PPWR, insbesondere im Hinblick auf 

relevante Beschränkungen für Schwermetalle und PFAS,  

- die Anforderungen an wiederverwendbare Verpackungen nach Art. 11 PPWR, soweit solche 

Verpackungen eingesetzt werden,  

- die ab dem Geltungsbeginn einschlägigen Informations-, Hinweis-, Registrierungs- und Meldepflichten, 

insbesondere nach Art. 44, Art. 45 und Art. 55 PPWR, soweit diese bereits anwendbar und für unsere 

Tätigkeiten relevant sind, sowie  

- die Anforderungen an Konformitätsbewertung, technische Dokumentation und Nachweisführung, 

insbesondere nach Art. 27 und Art. 39 bis 42 PPWR. 

 

Diese Bestätigung ist ausdrücklich auf die zum 12.08.2026 anwendbaren und für uns einschlägigen 

Anforderungen beschränkt. Sie stellt keine vorweggenommene Bestätigung solcher Vorgaben dar, die nach der 

PPWR erst zu einem späteren Zeitpunkt verbindlich werden oder deren konkrete Ausgestaltung noch durch 

delegierte Rechtsakte, Durchführungsrechtsakte, Leitlinien, technische Spezifikationen oder nationale 

Vollzugsregelungen konkretisiert wird. 

 

Wir verfolgen die regulatorischen Entwicklungen zur PPWR fortlaufend und setzen die sich daraus ergebenden 

organisatorischen, technischen und prozessualen Maßnahmen um, damit auch die zukünftig schrittweise 

anwendbaren Vorgaben fristgerecht Berücksichtigung finden.  

 

Hierzu zählen insbesondere die fortlaufenden Prüfungen unserer Verpackungen, die Einholung und 

Aktualisierung von Lieferantennachweisen, die Weiterentwicklung technischer Dokumentationen und 

Konformitätsbewertungen, das Monitoring interner Prozesse sowie die Vorbereitung auf künftige 

Kennzeichnungs-, Informations-, Recyclingfähigkeits-, Rezyklat- und Wiederverwendungsvorgaben.  

 

Unser Ziel ist es, nachhaltig und zukunftssicher die Verpackungsnutzung innerhalb unseres Unternehmens im 

bestehenden Rechtsrahmen sicherzustellen. Über die für unsere Kunden relevanten Änderungen im 

Zusammenhang mit der PPWR werden wir transparent und anlassbezogen informieren. 


